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Nenne dich nicht arm,                                                                                                                                                            

weil deine Träume nicht in Erfüllung gegangen sind;                                                                                                     

wirklich arm ist nur, der nie geträumt hat.  

Marie Freifrau Ebner von Eschenbach  



 
 Am Samstag, 5. September, findet in St. Joseph das 
diesjährige Gemeindefest statt. Nach dem Motto „der 
Nachmittag süß – der Abend herzhaft“ gilt von 14:00 – 
16:30 Uhr die Aufmerksamkeit vorrangig den Kindern 
und Familien. Zahlreiche Spielmöglichkeiten rund um 
die Kirche laden die Kinder ein, sich auf vielfältige Art 
zu beschäftigen. In unserer Cafeteria steht eine große 
Auswahl unterschiedlicher Kuchen zur Verfügung, um 
die großen und kleinen Gäste bei Kakao oder Kaffee 
und Kuchen zu verwöhnen. Um 17:00 Uhr wollen wir 
gemeinsam in der Kirche die Vorabendmesse feiern.  
Danach geht es dann ab ca. 18:30 Uhr herzhaft weiter: 
Im Innenhof steigt eine große Grillparty. Mit dem 
Weinstand kommen die Liebhaber der edlen Tropfen 
genauso auf ihre Kosten wie alle, die eher den 
Gerstensaft oder Wasser, Limo und Cola bevorzugen. 
Für gute Stimmung sorgt musikalisch die Oldie-Band 
„The Beafore“. – Dazu herzliche Einladung und viel 
Spaß! 
 

Bitte um Kuchen- und Salatspenden 
 

Auch in diesem Jahr bitten wir unsere Gemeinde-
mitglieder wieder, unsere Cafeteria mit einer Kuchen-
spende bzw. unseren Grillstand mit einer Salatspende 
zu unterstützen. Nur wenn alle ein wenig zum Gelingen 
beitragen, kann das Gemeindefest zu unserem 
gemeinsamen Fest werden. Wir bitten Sie, die Kuchen 
möglichst vor 14:00 Uhr und  Ihre Salatspende mög-
lichst vor 17:00 Uhr in der Küche abzugeben. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Hildegard von Bingen 
 

 
 

Zu einem Vortrag über das Leben und Wirken der 
„Hildegard von Bingen“ lädt der Familienkreis St. 
Raphael am Freitag, 11.09.2026, ein. Beginn ist um 
10:00 Uhr. 
Willkommen sind zu dieser Vormittagsveranstaltung 
auch alle interessierten Frauen und Männer, die nicht 
dem Familienkreis St. Raphael angehören. 
 
   Herzliche Einladung 
 
 

Alltagshilfe C u p i d o   
Ihr Partner in Mülheim an der Ruhr 

für Betreuungsdienste nach § 45 b 

Unsere Leistungen: 
• Beratung u. Hilfe bei der Hauswirtschaft, 

• Entlastung pflegender Angehöriger, 

• Unterstützung bei Behördengängen, 

• Begleitung bei Arztbesuchen,  

• Hilfe bei Einkäufen usw. 
                             

Frohnhauser Weg 181 <> 45481 Mülheim an der Ruhr 
   Telefon 0172 7842446 <> E-Mail: alltagshilfe.cupido@gmail.com 
 

 

tel:0172%207842446
mailto:alltagshilfe.cupido@gmail.com


Samba in St. Joseph 
 
An einem warmen Sommertag wurde im Innenhof von 
St. Joseph „UM DIA BRASILEIRO“ – ein brasilianischer 
Tag – gefeiert. Viele Besucher waren gekommen, um 
sich das Spektakel nicht entgehen zu lassen. Bei heißen 
Samba-Rhythmen zur Untermalung sprang der Funke 
schnell über. Aus Südamerika stammende und jetzt in 
Deutschland lebende Brasilianer hatten Leckereien aus  

 
ihrer Heimat zubereitet (sowohl Speisen als auch 
Getränke), was neben der Brasilien-Deko nicht 
unwesentlich zum Flair dieser Veranstaltung beitrug. 
Ein  Highlight war sicherlich auch die Performance des 
Entertainers „Marcus“, der mit seiner rund  90 Minuten 
dauernden Non-Stop-Show die Gäste begeisterte.  

 
Absoluter Höhepunkt war jedoch der Auftritt von drei 
Sambatänzerinnen, die zum Teil schon im Sambadrom 
von Rio de Janeiro aufgetreten waren. Mit ihren 
bunten und fantasievollen Kostümen rissen sie die 
Zuschauer immer wieder zu Klatschen  und Beifalls-
stürmen mit. Entsprechend animiert wagten sich 
immer mehr auf die Tanzfläche und zogen letztlich in 

einer Polonaise durch den Innenhof. Das war beste 
Unterhaltung bei freiem Eintritt. – Wiederholung 
garantiert!  

 

 
     

Rufnummer für Krankensalbung                      
in Todesgefahr 

 

Für eine dringende Krankensalbung in Todesgefahr 
erreichen Sie einen katholischen Priester aus Mülheim 
unter der Rufnummer 0151-519 136 92. Ihn können Sie 
fragen, wann er für Sie oder Ihre/n Angehörige/n Zeit 
hat. Wenn Sie den Priester nicht direkt erreichen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht und die 
Rufnummer, unter der Sie zu erreichen sind; ein 
Priester wird sich dann baldmöglichst zurückmelden. 
Für alle anderen Anliegen wenden Sie sich bitte an 
unser Pfarrbüro, das Sie unter Tel. 0208 – 3 25 25 
erreichen. – Vielen Dank!  
 

Herausgeber und Redaktionsschluss 
 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 
Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 
Oktober-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 4. 9. 
2026, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 
auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage im 
Internet unter www.pfarreimariaegeburt.de 

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


Netzwerk–Arbeit in Heißen  
trägt Früchte 

 
Nachdem es lange Zeit so ausgesehen hat, als würde 
das Miteinander im Stadtteil Heißen immer weiter 
schrumpfen, ist jetzt ein vielversprechender Neu-
anfang gelungen. Nach dem sich die seinerzeit Verant-
wortlichen aus unterschiedlichen Gründen immer 
weiter zurückzogen, verschwanden nach und nach 
auch immer mehr Veranstaltungen aus dem Bild des 
Ortsteils Heißen: Automarkt, Trödelmarkt und 
Adventsmarkt wurden aufgegeben. Das Winzerfest 
2026 konnte in letzter Minute noch gerettet werden. 
Zukunft indes offen. 
Als Anfang des Jahres in der Ortsgruppe des Netzwerks 
der Generationen wieder die Frage nach dem beliebten 
Familienfest auf dem Heißener Marktplatz anstand, 
kam auch schnell die Frage nach der Finanzierbarkeit 
auf. Schnell war man sich einig, dass es so wie in der 
Vergangenheit nicht gehen würde: Die Kosten für 
Platzmiete, Versicherung, Durchfahrtsperren, sanitäre 
Einrichtungen und Beschallung wären mit dem alten 
Konzept nicht zu stemmen gewesen. 

 
Also stand man vor der Frage: ausfallen lassen oder ein 
Plan B musste her. Die Lösung lag schon fast auf der 
Hand. Aus der Gemeinde St. Joseph wurde das Angebot 
unterbreitet, das Familienfest auf der Grünfläche vor 
den kirchlichen Gebäuden sowie im Innenhof neben 
der Kirche auszurichten, so wie man es bereits in den 
letzten beiden Jahren mit der Ausrichtung des 
Weihnachtsmarkts getan hatte und wo man 
Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit externen und 
befreundeten Gruppierungen sammeln konnte.  
Eröffnet wurde das Familienfest mit einem von der 
katholischen Gemeinde St. Joseph gestalteten ökume-
nischen Open-Air-Gottesdienst unter Beteiligung der 
evangelischen Kirchengemeinde Heißen sowie der 
Vokal- und Instrumentalgruppe eNGeL aus St. Theresia.  
Danach boten die im Netzwerk der Generationen 
vertretenen oder dem Netzwerk verbundenen Vereine, 
Schulen, Kitas, Parteivertretungen sowie sonstige 
Gruppierungen und Initiativen kreative Spiel- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten an. Die Bühne, auf der 
zuvor noch der ökumenische Gottesdienst gefeiert 

wurde, stand jetzt offen für die Gesangs- und 
Tanzdarbietungen von Kindergruppen oder Bands, mit 
denen die Besucher der Veranstaltung bestens 
unterhalten wurden. 
Etwas abseits des Rummels fanden die Besucher im 
Innenhof bei Sommerwetter und in Biergarten-
atmosphäre die kulinarischen Angebote wie Grillwurst, 
Kaffee und Kuchen, und die Gelegenheit, sich in Ruhe 
miteinander unterhalten zu können. 
Immer wieder wurde von den Besuchern der Wunsch 
geäußert, eine solche Veranstaltung gäbe es in Heißen 
viel zu selten und müsse unbedingt wiederholt werden. 
Ganz ausdrücklich galt dieser Wunsch auch für den 
ökumenischen Gottesdienst. Ein Auftrag, den sich die 
Verantwortlichen für das kommende Jahr bereits auf 
ihre Fahnen geschrieben haben. Die Talsohle im 
Stadtteil scheint durchschritten zu sein. Voraussetzung 
ist jedoch eine Netzwerkarbeit, die Vertrauen schafft. 
Der Erlös des Familienfests soll für die Arbeit der 
Initiative „Mittagstisch“ in St. Joseph zur Verfügung 
gestellt werden, die jeden Dienstag den Bedürftigen 
unserer Stadt kostenlos eine warme Mahlzeit serviert 
und sich ausschließlich aus Spendengeldern finanziert. 

      
    -jk- 

 

 
Unsere Leistungen: 

     - Gartengestaltung  - Gartenpflege 
 

     - Pflasterarbeiten  - Baumfällung 
 

     - Objektbetreuung  - Pool-Bau 
 

     - Erdbewegung  - Entwässerung 
 

     - Winterdienst  
 
 

Patrick Rasche 
Kattowitzer Straße 18 

45470 Mülheim 
0163 / 7813411 

 

GaLaBau.Rasche@googlemail.com 

www.rasche-galabau.de 

mailto:GaLaBau.Rasche@googlemail.com
http://www.rasche-galabau.de/


 
Auch in diesem Jahr heißt es am zweiten September-
wochenende wieder: Gemeinsam feiern auf der 
Heimaterde! Am 12. und 13. September lädt die 
Kolpingfamilie alle Bewohnerinnen und Bewohner der 
Heimaterde sowie die Mitglieder der Pfarrei herzlich 
zum Kinder- und Bürgerfest auf den Kolpingplatz 
(ehemals Festplatz) neben der Kirche St. Theresia vom 
Kinde Jesu ein. 
Wer einen Blick ins Programm wirft, merkt schnell: Hier 
ist für jede Generation etwas dabei! Los geht es am 
Samstag um 10 Uhr mit dem beliebten Kinder-
Trödelmarkt. Gleichzeitig dreht das Karussell bereits 
seine ersten Runden. Ab 11 Uhr verwandelt sich der 
Kolpingplatz in eine bunte Erlebniswelt mit Spielehaus, 
Kinderschminken, den Spraytists und der Kulturwerk-
stadt Heimaterde – Mitmachen ist ausdrücklich 
erwünscht! Etwa um 13 Uhr gibt es Tanzvorführungen 
auf der Bühne zu bestaunen. 
Sportlich geht es ab 14 Uhr beim Menschenkicker-
Turnier weiter, bevor um 15 Uhr die Spielstraße ihre 
Tore öffnet. Am Abend übernimmt dann die Musik das 
Kommando: Ab 19 Uhr sorgt die Band „Freakshow“ für 
beste Stimmung und einen rockigen Ausklang des 
ersten Festtages. 
Der Sonntag beginnt mit einem ökumenischen Open-
Air-Gottesdienst auf dem Kolpingplatz – natürlich 
hoffen alle auf strahlenden Sonnenschein. Ab 11 Uhr 
warten mit Königswürfeln und Spielehaus die näch-
sten Attraktionen, ehe um 12:30 Uhr die Erbsensuppe 
serviert wird. Der Genuss wird musikalisch untermalt. 
Ein Höhepunkt des Wochenendes ist traditionell der 
Festumzug, der um 14.30 Uhr durch die Heimaterde 
zieht. Sein Ziel ist wie immer der Kolpingplatz, wo die 
große Verlosung und die Garten- und Gruppen-
prämierung stattfinden. Ausgezeichnet wird der am 
schönsten geschmückte Garten entlang der Zug-
strecke. Wer also am Zugweg wohnt, darf seiner 
Kreativität freien Lauf lassen! 
Auch die kleinen Gäste kommen am Sonntagnach-
mittag voll auf ihre Kosten: Zauberer Mr. Tom setzt mit 
seinem begeisternden Programm den Schlusspunkt 
unter ein abwechslungsreiches Festwochenende. 

Wer am Sonntag zwischendurch eine Pause einlegen 
möchte, ist ab 15 Uhr in der Cafeteria im 
Theresiensaal genau richtig. Bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen lässt sich wunderbar entspannen 
und gleichzeitig etwas Gutes tun. Der Erlös der 
Cafeteria kommt in diesem Jahr unseren 
Paten-Kolpingfamilien im Nordosten Brasiliens zugute. 
Damit die Kuchentheke wieder reich gefüllt ist, freut 
sich die Kolpingfamilie über zahlreiche Kuchen-
spenden, die bis 14 Uhr im Theresiensaal abgegeben 
werden können. Alle Programmpunkte sowie weitere 
Informationen zur Umzugsstrecke und zur Garten-
prämierung gibt es auf der Internetseite www.kolping-
muelheim-ruhr.de. 
Übrigens: Ein Fest wie dieses lebt vom Engagement 
vieler helfender Hände. Deshalb freut sich die 
Kolpingfamilie jederzeit über neue und bekannte 
Unterstützerinnen und Unterstützer – sei es beim 
Aufbau, während der Festtage oder beim Abbau. Der 
Aufbau beginnt am Donnerstag, 10. September, um 18 
Uhr. Abgebaut wird am Sonntag ab 18 Uhr sowie am 
Montag ab 9 Uhr. Jede helfende Hand ist herzlich 
willkommen! Ein Fest wie das Kinder- und Bürgerfest 
lebt vom Engagement vieler helfender Hände. Wer 
beim Auf- oder Abbau mit anpacken, für ein oder zwei 
Stunden einen Stand betreuen oder eines der 
Mitmachangebote unterstützen möchte, ist herzlich 
zur Vorbesprechung am Dienstag, 1. September 2026, 
um 19 Uhr in den Theresiensaal eingeladen. 
Schon jetzt sollten sich alle Helferinnen und Helfer 
außerdem den  18. September  vormerken. Ab  18 
Uhr  lädt die Kolpingfamilie zum traditionellen 
Nachtreffen in den Theresiensaal ein. 

 
 
 

Für Ihre Terminplanung 

Was es sonst noch so gibt: 
 

01.-04.10.2026 
Bildungsfahrt der Kolpingjugend  

nach Prag 
 

06.10.2026, 19:00 Uhr 
Vortrag: Kann KI denken?  

Ort: Theresiensaal 
 

11.10.2026, 11:00 Uhr  
Erntedankessen und Frühschoppen, 

Ort: Theresiensaal 
 

13.10.2026, 19: 00 Uhr  
Vortrag: Maria Montessori  

Ort: Theresiensaal 

 



„Auf zu neuen Abenteuern –      
gemeinsam unterwegs“ 

 
Unter diesem Leitwort stand das Generationen-
wochenende der Kolpingfamilie, das vom 19. - 21. Juni 
im Kolpinghaus in Salzbergen stattfand. 70 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer zwischen 2 und 86 Jahren ver-
brachten dort ein abwechslungsreiches Wochenende 
voller Begegnungen, Kreativität und gemeinsamer 
Erlebnisse. 
Bereits am Freitagabend begann das Programm nach 
dem gemeinsamen Abendessen mit einer kreativen 
Aktion: Passend zum Motto gestaltete jede und jeder 
eine eigene Kappe oder einen individuellen Hut. Die 

farbenfrohen Kopfbedeckungen begleiteten  die 
Gruppe durch das gesamte Wochenende und wurden 
zu einem sichtbaren Zeichen der Gemeinschaft. Nach 
einem gemeinsamen Frühstück stand am Samstag 
erneut kreatives Gestalten auf dem Programm. 
Gemeinsam entstand ein individuell gestalteter 
Sonnenschirm, der künftig bei Veranstaltungen an das 
Wochenende erinnern wird. Außerdem konnten Kühl-
schrankmagnete gebastelt werden. Einen besonderen 
Akzent setzte anschließend eine Reiseaktion: Die Teil-
nehmenden erzählten von Orten auf der ganzen Welt, 
an denen ihnen die Kolpinggemeinschaft bereits 
begegnet war, und markierten diese auf einer Welt-
karte. So entstand eine eindrucksvolle Sammlung ganz 
persönlicher Reisegeschichten und internationaler 
Verbindungen. 
Am Nachmittag verteilte sich die Gruppe auf ver-
schiedene Ausflüge. Während einige bei hochsom-
merlichen Temperaturen von über 30 Grad eine 
Abkühlung im Schwimmbad genossen, besuchten 
andere den Naturzoo in Rheine, unternahmen eine 
Bootstour auf der Vechte in Nordhorn oder erkunde-
ten die Klosteranlage Bentlage. Eines durfte dabei auf 
keiner Tour fehlen: eine erfrischende Portion Eis. 
Der Abend klang in geselliger Runde beim Grillen aus. 
Gemeinsam wurde gesungen – und natürlich auch 
Fußball geschaut. Der Sonntag begann mit einem 
gemeinsamen Frühstück, bevor sich alle zum 
Wortgottesdienst in der Hauskapelle versammelten. 

Die gestalteten Symbole und Erinnerungsstücke des 
Wochenendes fanden ihren Platz in der Mitte des 
Raumes und griffen das Leitwort „Gemeinsam unter-
wegs“ noch einmal auf. So wurde deutlich, dass die 
gemeinsamen Erfahrungen weit über die einzelnen 
Programmpunkte hinausreichten. Nach dem traditio-
nellen Gruppenfoto und einigen organisatorischen 

Abschlüssen endete das Wochenende mit einem 
gemeinsamen Mittagessen und dem Reisesegen. 
Anschließend traten die Teilnehmenden die Heimreise 
an – einzeln oder als Familie, aber mit vielen 
gemeinsamen Erinnerungen im Gepäck und neuen 
Impulsen für die nächsten Abenteuer. 

 
 

Alltagshilfe C u p i d o 
für Betreuungsdienste nach § 45 b 

Abrechnung über die Kranken-/Pflegekasse 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… rufen Sie uns an – 

wir erledigen den Rest! 
 
                             

Frohnhauser Weg 181 <> 45481 Mülheim an der Ruhr 
Telefon 0172 7842446 <> www.alltagshilfe-cupido.de 

 
 

tel:0172%207842446
http://www.alltagshilfe-cupido.de/


Unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer, Pastor Michael Janßen      0208 – 32525     
Pastor Albert Akohin       01521- 6225319  
Pastor Herbert Rücker       0208 – 43789884 
Pastor Berthold Boenig (Seelsorger, St. Marien-Hospital)  0208 – 30542872 
Pastor Christoph Werecki      01511- 6143061 
Gemeindereferentin Monika Thiele     0208 – 30159902 
Gemeindereferentin Svenja Nöllen     01590- 6477260  

 

Seelsorgehandy 
In äußerst dringenden seelsorglichen Anliegen, z. B. wenn das 
Sakrament der Krankensalbung gespendet werden soll   0151 – 519 136 92 

 

Verwaltung (Althofstr. 8) 

Bernd Hammling, Verwaltungsleiter     0208 – 3083086   
Anja Kulschewski       0208 – 3083083 
  

Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5) 

Öffnungszeiten:  Mo., Do.          9:30 – 12:00 Uhr,  Tel.  0208 – 32525 
Kathryn Hahn,   Mi.          14:00 – 16:00 Uhr   Fax  0208 – 34580  
Annette Ozga       Tel. 0208 – 34353  
Stephan Rosendahl (Hausmeister)    Tel. 0208 – 9413427 
E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de 
 

St. Joseph 
siehe Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5)   Tel. 0208 – 32525  
       

Kontaktstelle St. Theresia (Max-Halbach-Str. 30)  

Öffnungszeiten:  Di.   9:45 – 11:00 Uhr    
Ehrenamtliche  
 

Stadtdekanat, Öffentlichkeitsarbeit  
   Andrea Pickenäcker E-Mail andrea.pickenaecker@bistum-essen.de 0208 - 3083085 

   

Kindertagesstätten 
KiTa Althofstr. 12 – 14,   Fr. Chojinski    0208 – 383100 
KiTa Hingbergstr. 178,   Fr. Rasche    0208 – 431415 
KiTa Dinnendahlshöhe 2 a,   Fr. Jansen    0208 – 374740 
KiTa Beckstadtstr. 94,   Fr. Wildhagen    0208 – 370376 
 

Diverse 
Kirchenmusik MG,  Herr J.-Chr. Vogel   0208 – 32896 
Kirchenmusik JOS,   Herr G. Geiger    0208 – 372629   
Pfarrnachrichten,   Herr J. Kretschmann   0208 – 32525 
Vors. Pfarrgemeinderat,  Dr. R. Bülte    0208 – 32525  
 

Konten in der Pfarrei 
Pastoral/Caritativ/Seelsorge   IBAN  DE36 3606 0295 0015 6900 11 
St. Mariae Geburt, Stichwort „Mittagstisch“ IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Kirchenchor St. Mariae Geburt   IBAN DE75 3625 0000 0300 0026 76 
Förderwerk St. Joseph – Heißen  e.V.  IBAN DE82 3606 0295 0013 4410 14 
ADVENIAT, Stichwort „Las Granjas, Medellin“ IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Förderverein St. Theresia, Heimaterde  IBAN DE90 3606 0295 0010 1770 14 
Stiftung St. Mariae Geburt   IBAN DE74 3606 0295 0013 3940 16 

B
 i t t e   a b

 t r e
 n

 n
 e

 n
   u

 n
 d

   a u
 f b

 e
 w

 a h
 r e

 n
! 

mailto:st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de
mailto:andrea.pickenaecker@bistum-essen.de






Maria Schneider Elisa Zöllner Anke Rosenbleck Jemain Birkett Rebecca EschenbruchMichael aus dem Siepen

Duisburger Straße 232 | 45478 Mülheim an der Ruhr 
Prinzeß-Luise-Straße 51 | 45479 Mülheim an der Ruhr 
Aktienstraße 230 | 45473 Mülheim an der Ruhr

24-Stunden-Trauerhilfe  0208 500 74 
post@aus-dem-siepen.de
www.aus-dem-siepen.de

*1926

Weil wir Trauer verstehen, begleiten wir Menschen in 
Mülheim seit nunmehr 100 Jahren auf ihrem schwersten
Weg. Als Familie stehen wir ihnen in dieser Zeit einfühlsam,
achtsam und verlässlich zur Seite.
Was ehemals mit einer kleinen Schreinerei begann, 
vereint heute Raum für Abschiednahme in unserer 
eigenen Trauerhalle, die liebevollen Gesten unserer 
Floristik und eine begleitende Gastronomie für das 

gemeinsame Erinnern unter einem Dach, jedoch vor 
allem Menschen, die sich einfühlsam um trauernde 
Familien in Mülheim kümmern.
Dabei verbinden wir gewachsene Tradition mit behutsamer
Weiterentwicklung – getragen von Werten, die bleiben, 
und der Offenheit für neue Wege des Abschieds.
Vom Bewahren dessen, was war. Und vom Schaffen 
neuer gemeinsamer Momente.

Ein Jahrhundert in Mülheim



BERATUNGS-

EINSÄTZE NACH

§ 37,3
WEITERE INFOS

AUF PZH.DE

WEIL GUTE PFLEGE 
ETWAS WERT IST

pzh.de 0208 493066

Möchten Sie mehr erfahren? Dann rufen Sie uns gern wochentags zwischen 9 und 16 Uhr 
an, schreiben uns eine E-Mail an kontakt@pzh.de oder besuchen unsere Website. 




